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Sicherung von Waffen-, Munitions- und Sprengraitzel- ~— ~
depots,
Sicherung kleiner, voneinander getrennt operierender 
Einheiten der NVA (Grenzkompanien, Aufklärungskompa­
nien, schwimmende Einheiten, Raketenbatterien der 
Luftabwehr usw.),
Sicherung des Touristen- und Reiseverkehrs,
Sicherung von Messen im Ausland bzw. Delegationen von 
Sportlern, Wissenschaftlern oder Kulturschaffenden 
während ihres Ausländsaufenthaltes,
Fahrstreckenbereiche führender Funktionäre der Partei 
und des Staates,
Raststätten, Parkplätze, Tankstellen usw. an den zeit- 
weilig zugelassenen Verkehrs- und Transitwegen (Straßen) 
sowie
im Rahmen der operativen Ermittlungstätigkeit.

Selbstverständlich erschöpfen sich in dieser beispielhaften 
Aufzählung nicht die Einsatzgebiete der Führungs-IM.
Sie soll vor allem Anregungen geben, um die konkreten Möglich­
keiten und Bedingungen des Einsatzes von Führungs-IM im eigenen 
Verantwortungsbereich zu analysieren und die erforderlichen 
Entscheidungen zu treffen.

b) Die Sicherung ganzer Bereiche, Objekte und Prozesse durch
die Führungs-IM erfordert objektiv eine größere Anzahl quali­
fizierter IM/GMS.

Die Erfahrungen der Diensteinheiten und unsere Untersuchungen 
besagen übereinstimmend: Eine optimale Wirksamkeit der Füh­
rungs-IM ist nur'dann gegeben, wenn diese auch eine bestimm­
te Anzahl qualifizierter IM/GMS relativ eigenständig und auf
hohem Niveau steuern.


